
Newsletter 36                                        São Paulo, Juni 2009 

   
Ich bin gekommen, 

  damit sie Leben haben 
und es in Überfluss haben. 

 
  Johannes 10, 10b 

  
 

 
 

Liebe Freunde! 
 

Bewaffneter Raubüberfall 
Spätestens wenn Dir ein Einbrecher den kühlen Lauf seiner Pistole an die 
Schläfe hält, ein anderer Dich sein Messer im Nacken spüren lässt und ein 
dritter Dir ins Ohr flüstert „ein falsches Wort und ich knall Dich ab“, 
wird Dir der Ernst der Lage bewusst. Die Einbrecher waren schon auf 
unserem Grundstück, als ich mich am 16. Mai auf den Weg zum Jugendabend 
machte. Nachdem sie mich mit vorgehaltener Waffe gezwungen hatten, ins 
Haus zurück zu kehren, fesselten sie mich mit Schnur und Klebeband. Julia, 
Conny und unsere drei Kinder wurden in ein Zimmer gesteckt und sofort wur-
de mit der grossen „Ausräumaktion“ gestartet. Alles was sich irgendwie zu Geld machen lässt, liessen sie mitlaufen. Es 
waren für uns bange Momente, ganz besonders für Julia und Conny, die mit den Kindern unter Bewachung in einem Zim-
mer festgehalten wurden und nicht wussten, was mit mir angestellt wurde. Nach knapp einer Stunde unter Hochspan-
nung, massiven Drohungen und der ständigen Präsenz von Waffen hatte der Spuk ein Ende. Wir hatten zwar unser Auto, 
praktisch alle Küchengeräte, fast alle Arbeitsgeräte wie diverse Musikinstrumente, drei Notebooks (eins davon von 
Conny), Drucker, TV, DVD, Fahrrad, Digitalkamera, Handy und vieles mehr verloren, dafür aber unsere Leben behalten. 

Gott sei Dank dafür! Wir glauben, dass alles, was der Feind zum Bösen geplant 
hat, Gott zum Guten wenden wird!  
 

Wir durften in der ARCA-Arbeit in den letzten zwei Jahren qualitativen wie 
auch quantitativen Wachstum erleben und die Arbeit wird sich in den kommen-
den Monaten und Jahren auch in anderen Stadtteilen São Paulo’s ausbreiten. 
Gleichzeitig ist es aber auch eine Tatsache, dass es da, wo sich das „Reich Gottes“ 
ausbreitet, Widerstand gibt, was wir in den letzten Wochen sehr real erfahren 
haben. In allen Kämpfen und Herausforderungen erleben wir aber auch Gottes 
Durchtragen und Segen! So haben wir zum Beispiel bereits in der Nacht des 
Raubüberfalls unser Auto unversehrt im Nachbarstadtteil aufgefunden und auch 
das Notebook von Conny, die meisten Musikinstrumente und unsere Dokumente 
wurden uns am nächsten Tag zurück gebracht. Auch wenn uns zur Zeit fast alle 
wichtigen Arbeitsgeräte fehlen, was vieles erschwert, sehen wir zuversichtlich in 
die Zukunft, im Wissen, dass wir hier am richtigen Ort sind. Da alle wichtigen 
Daten, Kontakte und Adressen auf unserem gestohlenen Notebook gespeichert     

 30 Energie geladene Teenager im Ostercamp ☺   sind, sind wir Euch dankbar, wenn ihr uns in den nächsten Tagen eine kurze  
E-Mail (juliamatthias@uol.com.br) mit Euren Post- und E-Mailadressen schickt, damit wir wieder eine aktuelle 
Adresskartei aufbauen können. Vielen DANK für Eure Mithilfe und alle Unterstützung und Ermutigung!  

 

Positive Entwicklungen... 
- Dank dem Kooperationsvertrag mit der brasilianischen Bibel-

gesellschaft erhielten wir eine erste Lieferung (22 Kartons) 
von wertvollem Arbeitsmaterial für unsere wöchentlichen Pro-
gramme. Auch andere kostbare Kontakte zu Organisationen 
und Gemeinden sind uns eine grosse Ermutigung!  

- Zusammen mit einer Fachperson hat Julia unzählige Stunden 
mit dem Verfassen des Projetbeschriebs von „ARCA DAS 

CRIANÇAS“ zugebracht. Hoffentlich bald druckfrisch auf 
der Hand, glauben wir, dass dieses repräsentative Material 
ein Türöffner für weitere Partnerschaften und Kooperationen 
in Brasilien und im Ausland sein wird. Bald wird eine DVD 
folgen.... ☺!                                                                                            ...das aktuelle, motivierte ARCA-Team ☺... 



- Mit der Unterstützung von Euch konnten wir zudem den renovierten Teil des 
ARCA-Mehrzweckgebäudes mit einem Schutzdach überdecken und den 
Wasserschäden ein Ende setzen.   

- ...und es gäbe noch viel mehr zu erzählen aber der Platz reicht nicht aus ☺...! 
 

„ARCA DAS CRIANÇAS“ weitet sich aus 
Seit einigen Wochen beschäftigen wir uns mit dem Aufbau einer ersten ARCA-Filiale 
in Grajaú, unserem Nachbarstadteil. Schon liegen einige Erkundungsrundgänge hinter 
uns, sowie diverse Gespräche mit dem Team, das wir vor Ort einsetzen werden. Diese 
Tage findet zudem ein erstes Kinderseminar für die künftigen Mitarbeiter statt. Bete 
mit uns, dass wir in dieser wichtigen Pionierphase die richtigen Entscheide treffen und 
dass sich Gottes Reich da weiter ausbreiten kann, wo noch nichts besteht! 
 

Erfrischt, gestärkt und ermutigt zurück im Favelaalltag 
Wie jedes Jahr war das Ostercamp für alle 100 Teilnehmenden ein grosses Erlebnis mit 

Silmara geniesst den Pool im Ostercamp!     viel Spiel und Spass, tiefgehenden Botschaften und echten Gottesbegegnungen. 
Herzlichen Dank all denen, die mit Gebet und Finanzen zum Gelingen dieses 
Anlasses beigetragen haben (siehe Fotobericht unter www.arcasp.org). 
 

Einsatzteam von der „Bibelschule GlaubensZentrum“  
Unter der Leitung von Dieter Drexler hat uns über die Ostertage ein Team von 
motivierten und begabten Schülern tatkräftig bei allen Programmen unterstützt 
und diese zum Teil auch selber gestaltet. Dank ihrer grosszügigen Spende aus dem 
GlaubensZentrum in D-Bad Gandersheim konnten alle Kosten des Camps terminge-
recht abgedeckt werden. Ein grosses Dankeschön ans GZ und das Einsatzteam! 
 

Silmara und Paulo 
Auch wenn die Früchte nicht immer sofort sichbar sind, lohnt sich die Investition 
in die Leben, die uns anvertraut sind. Beste Beispiele dafür sind Silmara und Paulo, 
die beide auf ihre Art sehr schwierige Kinder bzw. Teenager waren, heute aber ein 
lebendiges Zeugnis von Gottes eingreifender, korrigierender Liebe und Verände-
rungskraft sind. Beides treue Besucher der ARCA-Programme haben sie zwar immer 
noch viel Weg vor sich, aber die Saat die gesät wurde, ist unaufhaltsam am Aufgehen.   Ana Paula freut sich über die Hilfe von ARCA  
 

Laufende Sozialprojekte 
Der Strom von armen Menschen (oftmals Mütter) die uns um Hilfe bitten, reisst nie ab. Ana Paula, die Mutter von 
Emanuela, die ganz treu unsere „Peixinhos–Programme“ besucht, schläft mit ihrer Familie seit längerem in der Küche, 
weil ihnen im Schlafzimmer im wahrsten Sinne des Wortes „die Decke auf den Kopf gefallen ist“....oder zumindest kleine 

Teile davon. Wir konnten in den letzten Wochen die defekte Hälfte 
ihres 2-Zimmer-Häuschens neu bauen und so ist das Schlafzimmer 
ab sofort wieder bewohnbar, worüber sich die ganze Familie riesig 
freut! Bereits warten einige weitere bedürftige Familien auf Hilfe...! 
 

Familiennews ☺ 
„It was so easy and I finished so fast!“ waren die Worte Elenas nach 
dem 1-stündigen Aufnahmetest an der amerikanischen Schule für 
Missionarskinder ☺. Wir freuen uns sehr, dass sie die Prüfung be-
standen hat und ab August bei PACA (Pan American Christian Aca-
demy) den Kindergarten besuchen kann. Eric ist eifrig am Lesen und 
Schreiben lernen und ist „happy“, dass er in zwei Monaten in die 1. 
Klasse wechseln darf. Noah liebt Bagger und Motorräder und spielt 
gerne mit seinen brasilianischen Freunden. So ist nicht nur in der 

Eric, Elena und Noah spielen mit Freunden aus der Nachbarschaft ☺!    Arbeit, sondern auch zu Hause immer für Abwechlung gesorgt ☺!  
 

Vielen DANK für Eure treue Unterstützung und kostbare Freundschaft! Mit Partnern wie Euch an der 
Seite macht es Freude, Reich Gottes zu bauen! Anbei findet ihr unseren aktuellen ARCA-Flyer! 
              

Mit herzlichen Grüssen aus Südamerika, Eure 5 Paulistanas, 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

www.arcasp.org 

Adresse Kontaktperson/Rundbriefversand Spenden Schweiz Spenden Deutschland 
Julia & Matthias Iseli 
Estrada da Represa 6 
Jardim Noronha 
04853-135 São Paulo / Brasil 
Tel: 0055 11 59 33 15 28 
Mail:juliamatthias@uol.com.br 

Markus & Manuela 
Weyermann-Iseli 
Luder 
CH-4938 Rohrbachgraben 
Tel: 062/ 965 38 40 
Mail: mm-weyermann@bluewin.ch 

Globe Europe (Switzerland) 
4936 Kleindietwil 
Postkonto: 40-753969-1 
Verwendungszweck: ISELI 

Globe Europe Missionsgesellschaft  
Ev. Kreditgen. e.G Frankfurt 
BLZ 520 604 10 
Konto 400 225 3 
IBAN DE20 5206 0410 0004 0022 53 
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: ISELI 


